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Die Geehrten in Begleitung von Vorstandsmitgliedern der FLPS-Sektion. (FOTO: CORYSE MULLER)

Fédération luxembourgeoise des pêcheurs sportifs (FLPS) – Sektion „Pêche en mer“

7. Platz unter 14 Nationen bei der WM
Meeresfischer zogen Bilanz 2007

Zu den Höhepunkten von 2007
zählten bei der FLPS-Sektion „Pêche
en mer“ die Landesmeisterschaft,
die „Coupe des Nations“, die Teil-
nahme an der Weltmeisterschaft,
wo der 7. Platz unter 14 Nationen
erzielt wurde, sowie die „Coupe
Aqua Zoo Pêche“. 2007 wurde zu-
dem mit einer positiven Finanzlage
abgeschlossen, während 30 Mitglie-
der aus Altersgründen im vergange-
nen Jahr den Club verließen. Dies
wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung bekannt gegeben.

Stellvertretend für den krank-
heitshalber entschuldigten Präsi-
denten Marcel Schumacher be-
grüßte gestern Sonntag der Vize-
präsident André Biver in Berin-
gen/Mersch die zahlreich erschie-
nenen Mitglieder und FLPS-Dele-
gierten, unter ihnen Ehrengast
Pierrot Merten, zur 28. General-
versammlung der FLPS-Sektion
Meeresfischer.

Worte des Dankes und der An-
erkennung richtete André Biver
anschließend an die Mannschaf-
ten und den Vorstand sowie an die
Sponsoren für deren Unterstüt-
zung.

Sekretär Gilbert Zangerlé ließ
die Aktivitäten des Jahres 2007
Revue passieren. Zu den Tätigkei-
ten der Sektion zählten unter an-
derem die Beteiligung an zwei
Ausstellungen in Steinsel und
Wasserbillig, die Landesmeister-
schaft, die „Coupe des Nations“,
die Teilnahme an der Weltmeis-
terschaft, bei der ein 7. Platz unter

14 Nationen erzielt wurde, sowie
die „Coupe Aqua Zoo Pêche“. Von
den insgesamt 13 veranstalteten
Angelfahrten mussten vier auf-
grund der schlechten Wetterbdin-
gungen abgesagt werden. Leider
fehle es den Meeresfischern je-
doch an Nachwuchs, so Gilbert
Zangerlé. Mit den derzeit 86 akti-
ven Meeresfischern ging die Mit-
gliederzahl innerhalb eines Jahres
um 30 zurück. In erster Linie
schieden diese Mitglieder aus Al-
tersgründen aus. Als nächstes

wurde der Jahresbeitrag bei 20
Euro belassen.

Nachdem Kassenwart Claude
Resch einen positiven Finanzbe-
richt vorgestellt hatte, wurde der
Vorstand für 2008 mit folgenden
Mitgliedern bestätigt: Präsident:
Marcel Schumacher; Vizepräsi-
dent: André Biver; Kassierer:
Claude Resch; Sekretär: Gilbert
Zangerlé; beigeordneter Sekretär:
John Palgen; Trainer (Boot): Robi
De Sousa; beisitzende Mitglieder:
Jean-Pierre Hansen, Pierre Reich-

ling, René Royer, Steve Schaaf
und Paul Schenk (neues Vor-
standsmitglied als Ersatz für Vin-
cenzo Abbruscato, der seine Kan-
didatur nicht mehr erneuert
hatte).

Das Programm 2008

Das Programm 2008 sieht folgen-
des vor: Massluis Stella Bel (NL)
23. Februar; Tagesfahrt Neeltje
Jans (NL) und LM1 am 5. April;
„Coupe des Nations“ in Dun-
querke vom 1. bis zum 4. Mai (Org.

Luxemburg); Tagesfahrt Neeltje
Jans (NL) 1LM2 am 10. Mai; Zeea-
rend: Jacht (NL) am 21. Juni;
LM3Jachten (Ostende) am 5. Juli;
Maatje Adriana am 19. Juli; Stella
Bel: Coupe „AquaZooPêche“ am
13. September; Maatje Adiana am
11. Oktober; LM4 (Jachten) Ost-
ende am 18. Oktober; Weltmeister-
schaft in Holland vom 24. bis 30.
Oktober; Ausstellung in Steinsel
am 16. November; Tagesfahrt
Neeltje Jans (NL) 1 LM5 am 22.
November; LM6 (Jachten) Ost-
ende am 29. November; Tages-
fahrt Maatje Adriana am 13. De-
zember.

Pierrot Merten überbrachte an-
schließend der Sektion und den
langjährigen und verdienstvollen
Mitgliedern die Glück- und Er-
folgswünsche des Sportfischer-
verbands und lobte ferner die aus-
gezeichneten Resultate.

Die Geehrten

Robi De Sousa, Paul Schenk, Jean
Decker und Guy Remy wurden für
ihre zehnjährige Mitgliedschaft
geehrt. Für ihre 25-jährige Sek-
tionstreue kamen André Biver,
Jean-Pierre Devaquet, Fernand
Feltz, Jean-Pierre Hansen, Norbert
Steyer, Fred Wiesen und Gilbert
Zangerlé zu Ehren.

Als Bestklassierte der Landes-
meisterschaft (Boot) wurden bei
den Senioren Robi De Sousa, Jean-
Pierre Hansen und Henri Jungers,
bei den Junioren Bob Gantenbein
und bei den Damen Irmine Steyer
ausgezeichnet. (rfg)

In
orangefarbigen
Overalls und mit
schwarzer
Kapuze geklei-
dete AI-Mitar-
beiter lasen Ge-
dichte von In-
sassen vor. 
(FOTO: CHARLOT
KUHN)

Sechs Jahre Guantánamo-Willkür sind genug
Kundgebung auf der Place d'Armes

Seit dem 11. Januar 2002 haben die
USA Hunderte Personen in dem
Hochsicherheitsgefängnis in der
kubanischen Guantánamo-Bay
ohne Anklage, ohne Prozess, ohne
Schutz vor Folter oder erniedri-
gender Behandlung inhaftiert.

Aus Anlass dieses sechsten
Jahrestages hatten die Luxembur-
ger „Amnesty International“ (AI)
und die Aktion der Christen für
die Abschaffung der Folter (Acat)
am vergangenen Freitag zu einer

Kundgebung auf die hauptstädti-
sche Place d'Armes geladen, wo
beide Organisationen im Namen
der Menschenrechte die unver-
zügliche Schließung des Haftzen-
trums und eine weltweite Offen-
legung der Aufenthaltsorte aller
Gefangenen in US-amerikani-
schem Gewahrsam forderten.

Der „Krieg gegen den Terror“
rechtfertige weder Folter noch
Missachtung internationaler
Rechte, betonte Pol Paquet, Di-

rektor von AI Luxemburg und
bezweifelte die rechtliche Grund-
lage der als „feindliche Kämpfer“
Inhaftierten.

Da jene Gefangene, die nach
Jahren ihren Willen nicht aufge-
geben haben, in Orange gekleidet
werden, lasen mehrere aktive AI-
Mitarbeiter in orangefarbigen
Overalls und schwarzer Kapuze
Gedichte von Insassen, ankla-
gende Verse, die US-Anwalt Marc
Falhoff herausgebracht hat. (c.k.)

Frauen „treffen“ Frauen
Angebot des Familjen-Center CPF

Frauen sind wie eh und je großen
Herausforderungen ausgesetzt. Sie
sollen Kinder erziehen, Geld ver-
dienen, den Haushalt meistern,
eine gleichwertige Beziehung le-
ben, Wünsche erfüllen … Frau sein
zwischen patriarchalen Strukturen
und matriarchalen Visionen ist oft
ein schwerer, anstrengender Weg.
Einmal im Monat treffen sich
Frauen im Familjen-Center CPF,
um sich auszutauschen. Neben

dem Gedankenaustausch werden
die Teilnehmerinnen sich Zeit
nehmen zum Tanzen, Musik hören
und kreativen Gestalten. Die Ge-
sprächsgruppe findet monatlich je-
weils donnerstags von 19.30 bis
21.30 Uhr statt. Das nächste Tref-
fen ist am 17. Januar. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung (bis 14.
Januar) im Familjen-Center (Tel.
47 45 44) oder im Internet unter
www.familjencentercpf.lu.

Séjours linguistiques
en Angleterre

Approfondir ses connaissances linguistiques 

Depuis de nombreuses années des
séjours linguistiques sont propo-
sés à Swanage, localité de 10.000
habitants dans le comté de Dorset.
Les départs sont au choix de l’étu-
diant durant les vacances scolaires
de Pâques et pendant l'été. Ceci
tout aussi bien pour le systéme
scolaire luxembourgeois que pour
l’Ecole européenne.

Un séjour à partir de deux
semaines permettra à l’intéressé
d’approfondir ses connaissances
linguistiques dans un environne-
ment anglophone. Les différents
cours offerts, juniors ou seniors,
sont départagés par tranche d’âge

avec ou sans activités accessoires.
Un accompagnateur de Luxem-
bourg sera sur place à certaines
dates.

A la fin du séjour un certificat
reprenant l’état d’avancement lin-
guistique est remis à chaque inté-
ressé. Une brochure ou des rensei-
gnements complémentaires peu-
vent être obtenus auprès de Jean
Wagner, représentant l’école de
Harrow House College numéro de
téléphone 33 95 12, par email
info@wagnerjl.com ou sur le site
web.

■ www.wagnerjl.com


